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Das iPad als E-Book-Reader: So wird
Lesen zum Erlebnis!

Erfahren Sie am 5.06.2025, wie das iPad als E-Book-Reader
fungiert und welche Apps das Leseerlebnis verbessern.

Deutschland - Das iPad bietet eine hervorragende Möglichkeit,
E-Books unterwegs zu lesen. Dank seines hochauflösenden
Retina-Displays werden Texte scharf dargestellt, was das Lesen
angenehm macht. Die Anpassungsoptionen der Schriftgröße und
der Hintergrundfarbe ermöglichen es Nutzern, das Leseerlebnis
individuell zu gestalten. Besonders attraktiv ist die Möglichkeit,
farbige Inhalte wie Comics und illustrierte Bücher auf dem iPad
zu genießen, was es zu einem vielseitigen E-Book-Reader macht.
Darüber hinaus ermöglicht die Synchronisierungsfunktion von
Apps wie Apple Books das nahtlose Lesen auf mehreren
Geräten. Hörbücher können ebenfalls direkt über das iPad
abgespielt werden, was die Nutzung als All-in-One-Lese- und
Hörgerät abrundet. Um E-Books zu lesen, sind jedoch geeignete



Apps notwendig, wobei bei kopiergeschützten Büchern eine
Adobe-ID für Apps wie Bluefire Reader erforderlich sein kann.
Der Nachtmodus in vielen Apps reduziert die
Bildschirmhelligkeit, während der Night-Shift-Modus des iPads
die Displayfarben auf wärmere Töne umstellt, um die Augen zu
schonen.

Das iPad Mini gilt als eine sehr empfehlenswerte Wahl für
Leseratten, da es kompakt und leicht ist. Nutzer können bei
längeren Lesesessions den „Nicht-Stören-Modus“ aktivieren, um
Ablenkungen zu vermeiden. Zudem können sie Schriftart,
Schriftgröße und Hintergrundfarben individuell einstellen, um
das Leseempfinden zu optimieren. Um die besten E-Book-
Anwendungen zu finden, sollten Nutzer verschiedene iOS-Buch-
Apps ausprobieren, denn es gibt zahlreiche Optionen, die
unterschiedliche Bedürfnisse abdecken. 

Beliebte iPad-Apps für E-Books

Zu den besten Buch-Apps für iPad und iPhone gehören unter
anderem:

Amazon Kindle: Eine fortgeschrittene Buchlese-App,
die Funktionen wie X-Ray und Page Flip bietet.
Apple Books: Optimal in iOS integriert, ermöglicht den
direkten Kauf von E-Books und Hörbüchern.
Libby: Ermöglicht den Zugriff auf Bibliotheks-E-Books
und Hörbücher.
Google Play Books: Bietet Zugriff auf Bücher von
jedem Gerät und synchronisiert die Bibliothek mit dem
Google-Konto.
Scribd: Bietet unbegrenzten Zugang zu E-Books,
Hörbüchern und mehr.

Die einen Nutzer bevorzugen die umfangreiche Auswahl an
Inhalten in der Kindle-App, während andere die einfache
Handhabung von Apple Books schätzen. Für viele ist die Nutzung
mehrerer Buch-Apps unbedenklich und kann die Leseerfahrung



deutlich verbessern. 

Marktentwicklung von E-Books in
Deutschland

Die Popularität von E-Books wächst, obwohl der Umsatzanteil
mit etwa sechs Prozent noch gering ist. Die Zahl der
Käufer:innen in Deutschland ist seit 2010 kontinuierlich
gestiegen, mit einem Höchststand von knapp vier Millionen
Käufern in den Jahren 2014 und 2015. Laut aktuellen
Schätzungen wurden 2023 rund drei Millionen Käufer:innen
gezählt, was dem Vorjahresniveau entspricht. Über 90 Prozent
des E-Book-Marktes in Deutschland besteht aus Belletristik, was
auf eine positive Umsatzentwicklung in diesem Bereich
hindeutet. Allerdings ist das Interesse an E-Books bei Personen
über 60 Jahren und Jugendlichen zwischen 12 und 19 Jahren
gering.

E-Books sind digitales Material, das kompakt und überall
verfügbar ist. Bereits 36 Prozent der Menschen in Deutschland
lesen zumindest gelegentlich E-Books, die sowohl auf Tablets als
auch auf Smartphones und speziellen E-Readern genutzt
werden. Der durchschnittliche Preis für ein E-Book lag 2023 bei
6,27 Euro, was die finanzielle Zugänglichkeit zu digitalen
Büchern hervorgehoben. 
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.t-online.de/digital/tablets/id_100658416/ipad-als-e-book-reader-so-funktioniert-es.html
https://ebookfriendly.com/best-ipad-iphone-apps-reading-books/
https://de.statista.com/themen/596/e-books/
https://n-ag.net
http://www.tcpdf.org

